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Zusammenfassung

Beschreibung polyklonaler Kaninchenantikörper

Host Kaninchen

Anwendung WB,IHC,ICC/IF,ELISA

Reaktivität Mensch, Maus, Ratte, Sonstige

Konjugation Unkonjugiert

Modifikation Unverändert

Isotyp IgG

Klonalität Polyklonal

Form Flüssig

Konzentration 1 mg/ml

Lagerung Aliquotieren und bei -20°C lagern (12 Monate haltbar).Frost/Tau-Zyklen vermeiden.

Versand Eisbeutel

Puffer
Flüssigkeit in PBS mit 50 % Glycerin, 0,5 % Schutzprotein und 0,02 % Konservierungsmittel 

vom neuen Typ N.

Aufreinigung Affinitätsreinigung

Anwendung

Verdünnungsverhäl

tnis

WB 1:500-1:2000,IHC 1:100-1:300,ICC/IF 1:50-1:200,ELISA 1:5000-1:20000

Molekulargewicht 39kDa

Antigen-Informationen

Genname MYOG

Alternative Namen
MYOG;  BHLHC3;  MYF4;  Myogenin;  Class  C  basic  helix-loop-helix  protein  3;  bHLHc3; 

Myogenic factor 4; Myf-4

Gen-ID 4656.0

SwissProt ID P15173

Immunogen
Das Antiserum wurde gegen ein synthetisches Peptid, abgeleitet von humanem Myogenin, 

hergestellt. Aminosäurebereich: 50–99
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Hintergrund
Myogenin ist  ein muskelspezifischer Transkriptionsfaktor,  der in verschiedenen Zelltypen in Zellkulturen die Myogenese 

induzieren kann. Es gehört zur großen Familie der Helix-Loop-Helix (HLH)-Proteine, die durch Sequenzhomologie verwandt 

sind. Es ist essenziell für die Entwicklung funktionsfähiger Skelettmuskulatur. [bereitgestellt von RefSeq, Juli 2008] Funktion: 

Beteiligt an der Muskeldifferenzierung (myogener Faktor). Induziert die Differenzierung von Fibroblasten zu Myoblasten. 

Wahrscheinlich ein sequenzspezifisches DNA-bindendes Protein. Ähnlichkeit: Enthält eine basische Helix-Loop-Helix (bHLH)-

Domäne. Untereinheit: Für eine effiziente DNA-Bindung ist die Dimerisierung mit einem weiteren bHLH-Protein erforderlich.

Forschungsbereich
-

Bilddaten
Western-Blot-Analyse  von  Lysat  aus  A549-Zellen  unter  Verwendung  eines 
Myogenin-Antikörpers.

Western-Blot-Analyse verschiedener Zellen unter Verwendung eines polyklonalen 
Myogenin-Antikörpers.

Immunhistochemische  Analyse  von  in  Paraffin  eingebettetem  menschlichem 
Lebergewebe. 1. Der Antikörper wurde 1:100 verdünnt (4 °C, über Nacht). 2. Zur 
Antigenrückgewinnung  wurde  EDTA  (pH  8,0)  unter  hohem  Druck  und  hoher 
Temperatur  verwendet.  3.  Der  Sekundärantikörper  wurde  1:200  verdünnt 
(Raumtemperatur, 30 min).
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